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Vergleich 2010

Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,
die Gemeinderatswahl liegt hinter uns. 
Insgesamt sieben neue Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte werden in den 
nächsten sechs Jahren mit den sechs im 
Gemeinderat verbliebenen Gemeinderä-
ten unseren Heimatort positiv weiterent-
wickeln.

Man hat im Vorfeld dieser Wahl, speziell 
in der Presse lesen können, dass in vielen 
Orten Tirols und speziell des Außerfern 
gar keine Wahl möglich war: ein Bürger-
meisterkandidat und nur eine Liste! Nun, 
das kann man sehen wie man will. Auf der 
einen Seite könnte man den Eindruck ge-
winnen, dass es in diesen Orten eine ge-
wisse Zufriedenheit mit der Arbeit im Ge-
meinderat gab und deshalb keine weitere 

Liste angetreten ist. Auf der anderen Seite 
zeigt es aber schon eine Entwicklung auf, 
der es entgegenzuwirken gilt. 

Um in einem Ort unserer Größenordnung 
eine gute kommunalpolitische Arbeit ab-
liefern zu können, braucht es keine kom-
munalpolitische Auseinandersetzung. 
Ganz sicher nicht. Unbedingt notwendig 
ist aber, dass möglichst viele Überlegun-
gen in einen Entscheidungsfindungspro-
zess einfließen. Die anstehenden Proble-
me und deren Lösungsansätze aus ver-
schiedenen Blickwinkeln zu betrachten 
und in einem Diskussionsprozess die für 
uns alle richtige Lösung zu finden, wird ein 
wichtiger Punkt in der zukünftigen Arbeit 
eines solchen Gremiums darstellen.

Unser Ort muss den Menschen etwas wert 
sein. Es wird auch zukünftig nicht gelin-
gen, Entscheidungen zu treffen, bei denen 
alle sagen: Genau richtig entschieden. Da-
rum geht es auch nicht. Die Problemstel-
lungen werden vielfältiger und deshalb 
scheint mir wichtig, dass auch die einge-
brachten Lösungsansätze einer gewissen 
Vielfalt unterliegen sollen.

Die Wahlbeteiligung hat gezeigt, dass sich 
ohne Wahlmöglichkeit die Begeisterung 
wählen zu gehen ganz deutlich in Grenzen 
hält. Dies schwächt unseren Ort in der Au-
ßendarstellung sehr. Leider spielt Kommu-

nalpolitik nicht nur innerhalb der Gemein-
degrenzen. Die politische Stärke durch die 
Bevölkerung ist auch ein Rückhalt der po-
litischen VertreterInnen in Verbänden und 
gegenüber dem Land Tirol. Wir sind also 
alle aufgefordert, mehr in diese Richtung 
einzubringen.

Zu Tode gejammert ist allerdings auch ge-
storben. Ich kann versprechen, dass sich 
die gewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte in den nächsten Jahren 
bemühen werden, die Stadtgemeinde Vils 
wieder ein paar Schritte voranzubringen. 
An Aufgaben mangelt es sicher nicht. Ob 
alle zu lösen sind, wird sich zeigen. Der 
Wille etwas weiterzubringen ist jedenfalls 
bei allen da. Und – ich lade alle Vilserinnen 
und Vilser ein sich einzubringen. Jeder, der 
eine Idee, eine Meinung oder gar schon 
eine Lösung für bestimmte Aufgaben hat, 
kann sich persönlich einbringen. Die Tür 
ins Bürgermeisterbüro ist jedenfalls auch 
die nächsten sechs Jahre für jeden offen. 
Und auch die gewählten Gemeindever-
treterInnen verschließen sich Gesprächen 
nicht.

Packen wir’s an!

Wahlberechtigte     1275  1259
Wahlbeteiligung     58,04%  75,85%

Wahl des Gemeinderates:
Gesamtsumme der abgegebenen Stimmen   740  955
ungültige Stimmen        83    44
gültige Stimmen      657  911

Von den gültigen Stimmen entfallen auf:
Für unsere Stadt- 
Liste des Bürgermeisters    657 (100%) 746 (81,89%)

Wahl des Bürgermeisters:
Gesamtsumme der abgegebenen Stimmen  740  955
ungültige Stimmen       76    98
gültige Stimmen     664 (89,73%) 857 (89,74%)

Damit wurde der einzige Wahlwerber des Wahlvorschlages 
„Für unsere Stadt- Liste des Bürgermeisters“ 
Günter Keller zum Bürgermeister gewählt! 

1. Mandat Günter Keller 

2. Mandat Manfred Immler  68

3. Mandat Hubert Keller  26

4. Mandat Dr. Reinhard Schretter 34

5. Mandat Dagmar Melekusch 43

6. Mandat Christian Triendl  22

7. Mandat Ing. Martin Keller  26

8. Mandat Bernhard Stebele  29

9. Mandat Christian Kögl  42

10. Mandat Alexander Dirr    39

11. Mandat Christina Huter  28

12. Mandat Wolfram Steurer  12

13. Mandat Markus Petz  24

1. Ersatz  Carmen Strigl-Petz 32

2. Ersatz  Monika Megele  48

3. Ersatz  Andrea Bailom  19

4. Ersatz  Stefan Gschwend 17

Vorzugsst. Wahlzahl 50,54

W a h l e r g e b n i s 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl am 28. Februar 2016



INFOSTADTAMT
Beschlüsse des Gemeinderates vom 20.01.2016

1) Der Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet dem 
Gemeinderat über das Ergebnis der Überprüfung der Haus-
haltsgebarung am 16.12.2015. Der Gemeinderat nimmt das 
Ergebnis zustimmend zur Kenntnis.

2) Gemäß § 30 Tiroler Gemeindeordnung genehmigt der Ge-
meinderat den von Bürgermeister Günter Keller vorgelegten 
Dienstpostenplan der Stadtgemeinde Vils für das Jahr 2016.

3) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den von Bürgermeis-
ter Günter Keller vorgelegten Haushaltvoranschlag mit Aus-
gaben und Einnahmen in Höhe von € 3.633.400,00. Über den 
detaillierten Voranschlag wurde im Vils aktuell 1/16 bereits 
informiert.

4) Der Gemeinderat genehmigt einstimmig den vorgelegten 
mittelfristigen Finanzplan der Jahre 2017 bis 2020.

5) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Einstellung einer 
neuen Reinigungskraft für  Rathaus, Stadtsaal und Kulturhaus.

6) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf eines 
neuen Kopierers für die Volksschule Vils mit Gesamtkosten 
von € 1.613,00 netto.

7) Der Gemeinderat beschließt einstimmig ein Ansuchen zur fi-
nanziellen Unterstützung eines Filmes abzulehnen.

Gemeinderätin Ingrid Reis bittet um eine finanzielle Unterstüt-
zung von Flüchtlingskindern, um an einem Skikurs teilnehmen zu 
können. Der Gemeinderat erteilt dem die Zustimmung.

Gemeinderätin Ingrid Reis bittet um Informationen hinsichtlich 
des geplanten Programmes zu den Feierlichkeiten „200 Jahre Vils 
bei Tirol“. Bürgermeister Günter Keller wird in der nächsten Sit-
zung darüber berichten.

Gemeinderat Gebhard Lorenz informiert, dass die Dachrinne an 
der Volksschule nach wie vor vereist ist. GR Martin Keller wird sich 
dieses Problems annehmen.

Bürgermeister Günter Keller informiert den Gemeinderat, dass 
Gebhard Lorenz, Christian Triendl und Mathias Schreiner das Pro-
jekt Vils innerhalb des Tiroler Fahrradwettbewerbes vorgestellt ha-
ben und bedankt sich bei ihnen für ihren Einsatz.

Der Bürgermeister berichtet, dass der Traktor Iseki einen Getrie-
beschaden hat und der Bauausschuss hinsichtlich des weiteren 
Vorgehens eine Lösung ausarbeiten soll. Derzeit ist ein Leihgerät 
im Einsatz.

Beschlüsse des Gemeinderates vom 19.02.2016
1) Der Gemeinderat berät unter Leitung von Vizebürgermeister 

Manfred Immler die von Bürgermeister Günter Keller vorge-
legte Jahresrechnung 2015.

Dabei wurden die Ausgaben und Einnahmen des ordentli-
chen sowie des außerordentlichen Haushalts, das Rechnungs-
ergebnis des ordentlichen und außerordentlichen Haushalts, 
der Kassenbestand zum Ende des Haushaltsjahres, die Rückla-
gen, der Schuldendienst und das Leasing sowie der Verschul-
dungsgrad besprochen.

Der Obmann des Überprüfungsausschusses StR. Hubert Kel-
ler berichtete den Mitgliedern des Gemeinderates über die 
am 17.02.2016 durchgeführte Kassaprüfung, in der es zu ei-
ner Vorprüfung der Jahresrechnung kam. Dabei wurden die 

Überschreitungen sowie die offenen Posten Liste gesondert 
geprüft.

Gesamtabschluss des ordentlichen Haushalts:

Einnahmenabstattung  € 3.403.538,31
Ausgabenabstattung   € 3.614.877,07
Jahresergebnis-Abgang  €   -211.338,76
Einnahmenrückstände  €    111.713,48
Zwischensumme   €     -99.625,28
Ausgabenrückstände   €      42.892,38
Jahresergebnis – Abgang  €-142.517,66

Gesamthaushalt 
Jahresergebnis – Abgang  €- 237.379,86

Gesamtabschluss des außerordentlichen Haushalts:

Einnahmenabstattung  €     66.666,17
Ausgabenabstattung   €   161.528,37
Kassenfehlbestand   €   - 94.862,20
Einnahmenrückstände  €                0,00
Zwischensumme   €   - 94.862,20
Ausgabenrückstände   €                0,00
Jahresergebnis – Abgang  € - 94.862,20

Der Verschuldungsgrad der Stadtgemeinde Vils betrug am 
Ende des Haushaltsjahres 2015 54,28 % und war somit ge-
ringfügig niedriger als 2014 (56,72 %). Dies entspricht einem 
Nettoergebnis der fortdauernden Gebarung in Höhe von  
€ 215.416,04.
Der Schuldenstand der Stadtgemeinde Vils verringerte sich 
von € 1.858.311,52 zu Jahresbeginn 2015 auf  € 1.637.122,13 
am Jahresende 2014, was einer Pro-Kopf-Verschuldung von  
€ 1.084,18 entspricht (1.510 Einwohner)

2) Der Gemeinderat beschloss mit 12 Stimmen gegen  
0 Stimmen bei 0 Stimmenthaltungen die durch den Bürger-
meister begründeten Gesamtüberschreitungen der Jahres-
rechnung 2015 zu genehmigen.

Der Gemeinderat beschloss mit 12 Stimmen gegen 0 Stim-
men bei 0 Stimmenthaltungen die vom Bürgermeister vor-
gelegte Jahresrechnung 2015 im ordentlichen und außeror-
dentlichen Haushalt zu genehmigen.

Der Bürgermeister bedankte sich bei Vizebürgermeister Man-
fred Immler für die übersichtliche Darstellung der Jahresrech-
nung und beim gesamten Überprüfungsausschuss für ihre 
Arbeit im vergangenen Haushaltsjahr.

3) Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe ei-
nes Zusatzauftrages an die Firma Siemens-Wärmepumpen 
im Zusammenhang mit der Reparatur der Wärmepumpe im 
Kindergarten Vils in Höhe von € 4.861,32.

4) Der Gemeinderat beschloss einstimmig dem Bezirkschro-
nistenverband eine Subvention in Höhe von € 200,00 zu ge-
währen.

5) Der Gemeinderat lehnte ein Ansuchen der Kinder Paten-
schaft Österreich einstimmig ab.

6) Der Gemeinderat beschloss einstimmig für die Ferienbe-
treuung im Sommer 2016 im Kinderhort Vils einen Praktikan-
ten zu beschäftigen.

7) Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich mit 12 Stimmen 
dafür und 1 Stimme dagegen die Verordnung zur Festsetzung 
der Waldumlage für Privatwaldbesitzer für das Jahr 2015 wie 
folgt:



Verordnung über die Festsetzung einer Waldumlage  

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Vils hat mit Beschluss 
vom 19.02.2016 nach § 10 der Tiroler Waldordnung 2005, 
LGBl. Nr. 55 in der jeweils geltenden Fassung, zur teilweisen 
Deckung des Personalaufwandes für den Gemeindewaldauf-
seher folgende Verordnung erlassen: 
§ 1 Festsetzung des Gesamtbetrages der Umlage 
Der Gesamtbetrag der Umlage wird für das Jahr 2015 mit 
50.504,78 Euro festgesetzt. Dieser der Festsetzung der Wald-
umlage zugrunde liegende Gesamtbetrag für den Gemeinde-
waldaufseher (Jahresaufwand) beträgt für das abgelaufene 
Jahr 2015 50.792,72 Euro. Diesem Betrag liegt eine Waldflä-
che von insgesamt 791,8385 Hektar zugrunde. Der Hektarsatz 
beträgt somit 63,78 Euro. (§ 10 Abs. 4 der Tiroler Waldordnung 
2005 ist zu beachten).
§ 2 Höhe des Anteils am Gesamtbetrag der Umlage  
Der auf den einzelnen Umlagepflichtigen entfallende Anteil 
am Gesamtbetrag der Umlage  beträgt für den Wirtschafts-
wald im Ertrag 50%, für den Schutzwald im Ertrag 15% und 
für den Teilwald im Ertrag 50% des Hektarsatzes.
§ 3 Verfahrensbestimmungen 
Für das Verfahren gelten die Bestimmungen der Bundesabga-
benordnung – BAO in Verbindung mit dem Tiroler Abgaben-
gesetz – TAbgG, in der jeweils geltenden Fassung.  
§ 4 Inkrafttreten 
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages des Anschla-
ges an der Amtstafel in Kraft.  
Stadtgemeinde Vils, am 22.02.2016
Für den Gemeinderat: Der Bürgermeister Günter Keller 

Die offizielle Verlautbarung der neuen Verordnung er-
folgte an der Anschlagtafel der Stadtgemeinde Vils.

8) Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Ankauf einer 
Linde anlässlich des Jubiläums 200 Jahre Vils bei Tirol mit Ge-
samtkosten von € 820,00 netto.

9) Bürgermeister Günter Keller informiert den Gemeinderat 
über den Stand der Verhandlungen mit der Wohnbaugesell-
schaft WE zur Umsetzung eines weiteren Wohnbauprojektes 
in der Stadt Vils. Bis Ende März wird dahingehend eine Ent-
scheidung fallen.

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über eine Er-
höhung des Investitionskostenbeitrages des Pflegeheimes 
„Haus zum guten Hirten“ in Reutte von derzeit € 9,25/Person 
und Tag auf € 13,33/Person und Tag für Bewohner, die nicht 
aus Reutte stammen. Dies stellt eine Erhöhung um 44,1 % dar 
und entspricht der Obergrenze für Weiterverrechnung von In-
vestitionskosten.

GR Franz Kögl fragt hinsichtlich des Standes für das weitere 
Vorgehen im Zusammenhang mit der Reparatur des ISEKI 
Traktors nach. Der Bürgermeister informiert, dass das Stadt-
amt derzeit eine Lösung ausarbeitet, die vom Bauausschuss 
dann besprochen werden soll.

Bürgermeister Günter Keller blickt abschließend noch einmal 
auf die vergangenen 6 Jahre Gemeinderatsarbeit zurück. Er 
bedankte sich bei den Kolleginnen und Kollegen des Gemein-
derates für ihren Einsatz im Sinne der Stadtgemeinde Vils.



Vereinsmitglieder ausgezeichnet

Seniorenstammtisch 
Do. 24.03 • 14:00 

Cafe Handicap

Zur Zeit sind in Vils wieder  
“ungarische Sammler“ unterwegs.
Da es sich dabei um keine offizielle 
Sammelaktion handelt, bitten wir 

die Bevölkerung um entsprechende 
Vorsicht.

Bücherei: Neue Gebühren

In Zukunft lesen bei uns die Kinder bis 
14 Jahre kostenlos, sie brauchen also für 
ausgeliehene Bücher nichts bezahlen.
Die Kosten für Spiele und DVDs betragen ab jetzt pro 
Woche je 1€.
Seit der Einführung des Euro betrug die Ausleihgebühr 
für Erwachsene pro Buch 30 Cent.
Diese Gebühr wird nun ab 1. März auf 50 Cent für die 
gesamte Ausleihdauer erhöht.
Wir meinen, dass unser Medienangebot mit 8.600 Bü-
chern, 239 DVDs und 337 Spielen der Bevölkerung von 
Vils entgegenkommt. Vor allem versuchen wir immer, 
soweit es möglich ist, auf spezielle Wünsche einzuge-
hen und diese zu erfüllen.
Weiterhin auf regen Besuch freut sich das Vilser Büche-
rei-Team. (T/F: C. Ledl)

Der Frühling steht vor der Tür! 
Schon jetzt wollen wir auf ein praxisbezo-
genes Angebot in Sachen „Frühjahrsschnitt 
im Hausgarten“ aufmerksam machen. Der 
bewährte Referent Bruno Schlierenzauer 
widmet sich in diesem Rahmen nicht nur 
dem Obstbaumschnitt, auch Sträucher- 
und Rebenschnitt werden Thema sein. 
Immer wieder hört man von treuen Besu-
chern unserer sehr praktischen Angebote: 
„Das kann man gar nicht oft genug hören 
und sehen!“ 

In diesem Sinne: Wir freuen uns am 

Samstag, 9. April um 9 Uhr 
in Burghard Gschwends Garten 
(Freiherr von Rost-Weg 2) auf alle 

interessierten Gartenfreunde!  

Gitarre für Nur

Das Mädchen namens Nur aus der 
Neuen Mittelschule freut sich sehr über 
die Gitarre und übt fleißig. Irgendwann 
bekommt ihr edler Förderer Klaus L. be-
stimmt ein Ständchen zu hören! 

Wir freuen uns über unseren 
neuen Ausstellungsständer, 
angefertigt von Manuel Petz.

Konstituierende Sitzung des 
neuen Gemeinderates

Mittwoch, 16. März 
19:00 im Kulturhaus

20 Uhr Empfang durch die 
Bürgerkapelle Vils am Stadtplatz

Information für die Landwirte !
Da am Wertstoffhof der Stadtgemeinde Vils keine Agrarfolien – Netze mehr  
angenommen werden, bitten wir diese an den angegebenen Stellen und Terminen 
abzugeben .
Termine Agrarfoliensammlung Maschinenring Frühjahr 2016
12.05.2016  11:00 - 12:00        Tannheim - Gemeindebauhof
12.05.2016  13:00 - 14:00        Breitenwang - Walter Hackl, Kreckelmoosstraße
12.05.2016  14:30 - 15:30        Bichlbach – Gemeindebauhof
12.05.2016  09:00 - 10:00        Elbigenalp - Wasle Klaus, Obergrüna

Ausschuss für Umwelt und Abfallwirtschaft

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereines, der 
mit seinen 88 Mitgliedern zu den größeren Vereinen des Ortes zählt, dankte Ob-
mann Burghard Gschwend seinen langjährigen Funktionärinnen und Funktionä-
ren, sie wurden mit der Ehrennadel in Silber für die Verdienste um den Verein aus-
gezeichnet. 



Bei den Uniqa Masters und TIROL Cup 
Rennen am Kellerjoch in Schwaz konnte 
Bader Paul beide Masters Rennen in sei-
ner Klasse gewinnen, Kieltrunk Lara und 
Pitterle Johannes gewinnen ebenso die 
Tagessiegerwertung beim Tirol Cup. Bes-
ser geht es nicht, wenn alle 3 startenden 
SC Vils Läufer gewinnen!                 (T/F: SCV)

Außerferner Meisterschaft und 
Gedächtnislauf 2016

Mit Wetterglück und Mithilfe des Liftpersonals konnten sehr gute Pis-
tenbedingungen geschaffen werden. Am Vormittag wurde die Au-
ßerferner Meisterschaft mit 41 Startern aus allen Teilen des Bezirks 
durchgeführt. Außerferner Meisterin 2016 Kieltrunk Lara und Außer-
ferner Meister 2016 Pitterle Johannes, beide vom SC Vils.

Weitere Klassensieger aus Vils sind außer Lara und Johannes noch 
Walk Alexander, Bader Paul, Erd Johanna, Huter Simon und Guppen-
berger Lena.

Am Nachmittag stand der Gedächtnislauf 2016 auf dem Programm. 
53 Läufer stellten sich dem Starter und fuhren in Erinnerung an die 
verstorbenen Schiclub Mitglieder die Gedächtnislaufpokale aus. In 
diese werden jedes Jahr die Sieger eingraviert. Alle Kinder bekom-
men eine traditionelle Medaille. Bei einer gemütlichen Preisvertei-
lung im Gasthaus Konradshüttle klang der Renntag aus. Gedächt-
nislaufsiegerin 2016 Kieltrunk Lara und Gedächtnislaufsieger 2016 
Pitterle Johannes.

Celine Megele und Alexander Walk 
Jugend-Bezirksmeister!

Bei der Bezirksmeisterschaft im SL für Schüler 
und Jugendklassen konnte der SC Vils die bei-
den Jugendmeister 2016 stellen:
Bezirksmeisterin Megele Celine und Bezirks-
meister Walk Alexander.
Auch die restlichen Läufer konnten einige Sto-
ckerlplätze herausfahren: 2. Dobler Julia, 2. 
Schretter Lara, 3. Huter Thomas, 3. Erd Johanna, 
1. Megele Celine, 2. Erd Katharina, 3. Schedle 
Noah, 1. Walk Alexander
Sehr gutes Ergebnis für die Vilser...

Noch eine Erfolgsmeldung:

Pitterle Johannes gewinnt bei der Alpinen 

Tiroler M
eiste

rschaft Gold und wird Tiroler 

Meiste
r 2016.

Bei der Tiroler M
eiste

rschaft der M
asters 

wird Bader Paul  in
 der Klasse AK II 3

. und 

gewinnt die Bronzemedaille.

Ehrnbergcup RSL Vils
Heuer macht der Wettergott dem Schi-
club Vils und dem Schilift Konradshüttle 
Kopfzerbrechen. Über Nacht musste das 
Rennen nach Grän an den Schachenlift 
verlegt werden, dort herrschten dann 
aber bei strahlendem Sonnenschein und 
besten Pistenbedingen sehr gute Ver-
hältnisse. Danke an alle Helfer, die heu-
er besonders flexibel reagieren müssen.  
Das gute Training machte sich für den 
SC Vils bezahlt und es wurden insgesamt 
13 Stockerlplätze eingefahren, davon 7 
Klassensiege: Grass Fabian, Dobler Julia, 
Schretter Lara, Huter Thomas, Huter Si-
mon, Erd Johanna und Walk Alexander. 2. 
Plätze: Ostheimer Nicolas, Guppenberger 
Lena und Hohenrainer Melanie. 3. Plätze 
durch Kieltrunk Lukas und Erd Katharina.
Danke auch an einen Jahrzehnte langen 
Hauptsponsor: die Raiffeisenbank Vils!
Auf dem Foto ist die gesamte Rennmann-
schaft der Vilser für den Ehrnbergcup in-
klusive Trainer Andi und Mario.

Ob viel oder wenig Schnee... der SC-Vils eilt von Sieg zu Sieg

Bgm. Günter Keller, Lara Kieltrunk, Johannes Pitterle, Sabine Pitterle

(T/F: SCV)



Schon zum 32. Mal fand am Faschingsdienstag das Vilser Schalenggerennen 
statt.
18 Schlitten mit je zwei Fahrern nahmen teil. Mit der Vilser Alm Wirtin Erni Schatz 
war auch das starke Geschlecht vertreten. Nach dem obligatorischen Umtrunk 
auf der Vilser Alm kam der sogenannte Überraschungsbewerb – ein Stockschies-
sen.
Anschließend das Rennen auf Durchschnittszeit bis zur Stauche. Dort fand das 
traditionelle Grillen an fünf Lagerfeuern statt. Als zusätzliches Rahmenpro-
gramm badeten 2 Schalengger in der Stauche. Am Abend dann die Preisvertei-
lung mit Verlosung der „Bests“ in der Krone.
Sieger:  Armin Megele und Erich Klaunzer. 2. Helmut Abfalter und Markus Kögl. 
3. Julius Triendl und Erni Schatz.  
Als ältester Teilnehmer wurde Burghard Gschwend begrüßt. Reinhold Schrettl 
und Leopold Vogler sind die einzigen, die seit 32 Jahren jedesmal dabei waren. 
Georg Vogler war 31 mal dabei.  (T/F: R. Schrettl)  

Silbermedaille für die NMS Vils
beim X-Day im Kühtai 

KÜHTAI, VILS.  „In die Startboxen, Achtung, fertig, los“ – auf dieses 
Kommando hörten vergangene Woche über 500 Tiroler Schüler 
und Schülerinnen der 5. bis 13. Schulstufe. Sie maßen sich bereits 
zum dritten Mal beim X-Day im Kühtai bei einem Mannschafts-
Boardercrosswettbewerb. Auf einer sehr anspruchsvollen Cross 
- Strecke und heuer erstmals einem wirklich  kurvenreichen Par-
cour durch die olympische Halfpipe zeigten die TeilnehmerInnen 
viel Mut, indem sie gleichzeitig die Cross Strecke bewältigten. 
Trotz Wind und schlechter Bodensicht  zeigten die TeilnehmerIn-
nen großartige Leistungen und spannende Wettkämpfe.
Das Team der NMS Vils nahm neben anderen Teams aus dem Au-
ßerfern wieder erfolgreich an diesem spannenden Wettbewerb 
teil. Lara Schretter, Luca Eberle, Thomas Huter und Kevin Martin 
belegten in der Kategorie 5. u. 6. Schulstufe den hervorragenden 
2. Platz und konnten sich bei der Preisverteilung die Silberme-
daillen abholen. Für alle 72 Teams bedeutete dieser Tag im Kühtai 
jede Menge Sport, Spaß und Action! (T/F: NMS Vils) Lara Schretter, Luca Eberle, Thomas Huter und Kevin Martin

Schalenggerennen

Die „Gründungsväter“ Leopold Vogler und Reinhold 
Schrettl (2+4 vl) mit den Siegern Erich Klaunzer und 
Armin Megele

Auch die Schalengger haben 
ihre Groupies



STADTCUP 2016
Wanderpreis geht an das Team 

„Gemeinde Vils“

Über 3 Jahrzehnte gibt es ihn nun schon und er hat 
bis zum heutigen Tage nichts von seiner Beliebtheit 
eingebüßt. Die Rede ist vom „Stadtcup“, welcher vom 
SSV Vils - 2 Jahre nach Vereinsgründung - erstmals 

im Winter 1982 durchgeführt wurde und seitdem aus dem Terminkalender 
nicht mehr wegzudenken ist. Übrigens - den ersten Stadtcupsieg holte sich 
damals überraschend ein Außenseiterteam, nämlich die „Hauptschule Vils“.
In der langen Siegerliste des Stadtcups verewigten sich in weiterer Folge 
Namen wie: Liederkranz Vils, Schützenkompanie Vils, Freiw. Feuerwehr, 
Gasthof Krone, FC Vils, Fa. Schretter u. Cie - um nur einige zu nennen.
Auch heuer meldeten sich wieder 13 Vereins-, Firmen-, Stammtisch- und 
sonstige Hobbymannschaften zum „Stadtcup“ an, um sich im (kamerad-
schaftlichen) Wettstreit „Jeder gegen Jeden“ messen zu können. Die Platz-
warte sorgten für cupwürdige Eisbedingungen und selbst Petrus schien 
sich der Bedeutung dieses Bewerbes vollauf bewußt zu sein und hielt seine 
Schleusen zumindest bis Turnierende dicht - den kurz danach folgenden Re-
genschauer nahm ihm niemand mehr übel.
Viel Hektik aber, wie immer, unmittelbar vor dem Anpfiff. Erst nachdem 
man sich nach intensiven Materialtests für das endgültig richtige Stiel- und 
Plattenmaterial entschieden hatte, konnte es endlich losgehen. Die An-
spannung bei den vermeintlichen Favoriten war deutlich spürbar. Die zahl-
reichen „Außenseiter“ und Herausforderer (wie die „Memmefetz“, „Sportku-
gel“, „Tschoooo“ usw.) hingegen legten ihre Nervosität bzw. Scheu vor dem 
scheinbar übermächtigen Gegner relativ rasch ab - mitunter griff man sogar 
zu „hemmungsmildernden Softdrinks“. Und so herrschte schon nach we-
nigen Spielen prächtige „Stadtcupatmosphäre“ auf dem Galgenmösle-Eis-
platz, von welcher sich unter anderem auch Bgm. Günter Keller inspirieren 
ließ. Bei dieser Gelegenheit sah er natürlich seinem „Gemeinde-Team“ be-
sonders genau auf die Finger und spornte das Quartett nochmals richtig an.
„Senior-Wirtin“ Rosi Ostheimer versuchte sich ebenfalls als „Teamchefin“ 
und impfte den beiden „Krone-Mannschaften“ ihre jahrelang gesammelten 
Erfahrungen in Sachen Eisstockschießen ein - selbstverständlich direkt auf 
dem Eis(!), inmitten des Spielgeschehens.
Ebenso stattete Magdalena ihren beiden „Schwarz Adler“ - Stammtischteams 
einen Kurzbesuch ab, schließlich zählten ihre Jungs zum engsten Favoriten-
kreis. Auch Firmenschef Robert Schretter überzeugte sich vor Ort über den 
Auftritt seiner „Werkstruppe“, welche (wie viele andere Mannschaften auch) 

mit reinen „Amateuren“ besetzt war, und dennoch mit Rang 5 
einen absoluten Spitzenplatz „einzementieren“ konnten.
Die Dramaturgie des heurigen „Stadtcups“ wollte es scheinbar 
so, dass es im allerletzten Spiel zum Aufeinandertreffen der bei-
den Spitzenreiter „Bandenzauber I“ und „Gemeinde Vils“ kam. 
In diesem spannenden Finale setzte sich schließlich das Ge-
meindeteam knapp durch, womit der Stadtcupsieg 2016 und 
somit auch die herrliche Wandertrophäe (zumindest für ein 



1. Vereinsmeisterschaft des Billard Club Vils

                       Stockschützenverein 
                          SSV-Vils  
                         Telefon  Vereinsheim       E-Mail:     Homepage: 
                          05677 20065 ssv-vils@gmx.at www.ssv-vils.com 

SSV-Vils
Stadtcup Winter 2016

OBELIX Stockwertung - 5.2 / Robert Ulrich, Wallnerstraße 35, 3004 Ollern, Austria 0676 620 37 41 obelix@rul.at 

SSV-Vils
Galgenmösle Vils Datum: 30.01.2016

Veranstaltung:

Veranstalter:

Austragungsort:

Durchführer:

Eigene GegnerRang Punkte Quotient Diff.

Endergebnis
Mannschaft

:Gemeinde Vils 21 3,185 118 172 541
Erika Lewisch; Stefanie Krepler; Franz Vogler; Gebhard Lorenz

3

:Bandenzauber 1 20 2,211 92 168 762
Oliver Wörle; Gerhard Immler; Manfred Haid; Andreas Hosp;

4

:Schwarzer Adler Stammtisch 2 18 1,785 62 141 793
Dominik Krainer; Manfred Heiss; Peter Stebele; Dominik Kieltrunk

6

:Team Highline Feat. 1. FC Ozelot 15 2,397 102 175 734
Thomas Roth; Mathias Probst; David Kerle; Marco Kieltrunk

9

:Zementwerk Schretter & Cie 14 0,913 -10 105 1155
Martin Hellensteiner; Andreas Ringel; Sladi Radivojevic; Mario Strigl

10

:Memmefetz 13 1,218 22 123 1016
Jürgen Krainer; Florian Leitner; Stefan Kathrein; Christian Kathrein

11

:Krone Gfretkos 1 12 0,789 -27 101 1287
Lisa Immler; Sahra Hohenrainer; Johannes Mantl; Florian Lochbihler

12

:Bandenzauber 2 9 0,625 -45 75 1208
Ronny Häsele; Jürgen Dressler; Martin Immler; Thomas Renn

15

:Baltahsar-Springer-Weg 8 0,627 -47 79 1269
Alexandra Wolitzer; Jasmin Wolitzer; Heinz-Peter Wolitzer; Frank Pohler; Mathias 
Melmer

16

:Schwarzer Adler Stammtisch 1 8 0,528 -60 67 12710
Regina Keller; Simon Wolitzer; Julius Petz; Christian Lanschützer

16

:Krone Gfretkos 2 7 0,563 -59 76 13511
Lisa Lutz; Simon Schedle; Roland Walk; Daniel Mayer

17

:Sportkugel 6 0,461 -62 53 11512
Nina Dullinger; Raphaela Krassnitzer; Florian Dullinger; Manuel Ostheimer

18

:Tschoooo 5 0,399 -86 57 14313
Sandra Bischof; Viola Lechner; Bernd Drexel; Mathias Starzer

19

 

(Schiedsrichter) (Wettbewerbsleiter) (Schriftführer)

Karl Mages Karl Mages Ewald Taferner
 21.02.2016 23:23:00

Jahr) an die Mannschaft „Gemeinde Vils“ 
geht. Rang 2 geht an den „Bandenzauber 
I“ und auf Platz 3 landete „Schwarzer Adler 
II“. Das „Team Highline Feat“ erkämpfte sich 
bei ihrem ersten Auftritt gleich Rang 4.
ABER - die Möglichkeit zur Revanche für 
alle, deren Erwartungen diesmal nicht ganz 
in Erfüllung gingen, gibt es bereits in eini-
gen Monaten beim „Galgenmöslepokal“!

Daher bitte unbedingt vormerken:
Der heurige  „Galgenmöslepokal“ (ehem. 
Sommer-Stadtcup) findet am Sa. 25. Juni 
statt und steht unter dem Motto „200 Jah-
re Vils bei Tirol“. Näheres dazu wird in einer 
der nächsten Ausgaben von Vils aktuell be-
kanntgegeben. (T/F: K. Mages)

„Luågåt heå iatz då. 
Wenn dr des genau 
so måchat wiå i, 
nåch hollådr deån  
Topf“ ,
sagte der Chef.

Und was machen 
brave Untertanen...

Am 5. Jänner fand die erste Vereinsmei-
sterschaft des Billard Club Vils statt. Ge-
spielt wurde in Lechaschau. Es fanden 
sich 18 Teilnehmer ein, die sich im 9er Ball 
duellierten. Es waren spannende Matches 
geboten. Das Finale bestritten Pichler 
Marc und Strele Gerhard. Am Ende hieß 
der Sieger und somit erste Vereinsmeister 
des BC- Vils Pichler Marc.

Am 30. Jänner spielte der BCV in Kössen 
gegen den Larinis Billard Club. Es spielten 
die Routiniers Markus R., Robert D., Ro-
land S. und Liga-Neuling Lukas Klotz. Die 
erste Halbzeit verlief ganz nach Wunsch. 
So konnten Robert D. und Markus R. ihre 
14/1er Spiele beide für sich entscheiden 

(50/20 u. 50/33). Roland S. spielte sein 9er 
Ball 5/3 und Lukas K. konnte sein 9er mit 
5/4 für sich entscheiden. In der zweiten 
Halbzeit wurde zuerst 8er Ball gespielt. 
Robert D. gewann mit 4/1, Roland S. mit 
4/0. Beim 10er Ball lief es für Lukas K. nicht 
ganz nach Wunsch. Klotz verlor sein Spiel 
mit 2/4. Reis wiederum konnte sein 10er 
mit 4/1 gewinnen. Somit fuhr der Billard 
Club Vils am Ende 3 wichtige Punkte ein. 
Die Vorrunde ist damit beendet und der 
BCV liegt auf dem sechsten Platz. Das obe-
re PLAY- OFF wurde nur um einen fehlen-
den Punkt nicht erreicht. Ziel ist es nun, 
diesen sechsten Platz für die restlichen 
drei Spiele zu halten bzw. zu verteidigen. 
(T/F: M. Reis)

In Feierlaune: „Sportkugel“ 
und „Tschoooo“



Ein „unsinniger“ Schultag!

Der Schulfasching gehört eindeutig 
bei so manchem Schüler zu den Lieb-
lingsschultagen. Statt Lesen, Schrei-
ben und Rechnen  wird gespielt, 
getanzt, gesungen und allerlei Scha-
bernack getrieben. Der Höhepunkt 
des unbeschwerten  Vormittags ist 
dann das grandiose Faschingsbuffet 
der Elternvertreterinnen. Ein herzli-
ches Dankeschön an Evelyn Marth, 
Marina Giambalvo und Marina Hopf-
gartner! 

Skiwoche in Berwang

Ende Jänner konnten 43 Schüler und Schü-
lerinnen der Volksschule bei traumhaften 
Pistenbedingungen und viel Sonnenschein 
eine  Skiwoche in Berwang genießen. Lei-
der konnten heuer vier Kinder  wegen Grip-
pe nicht teilnehmen. 
Drei Kinder waren absolute Skianfänger 
und machten während  dieser Sportwoche 
die größten Fortschritte! Das Lehrerteam 
freute sich besonders darüber, dass die Kin-
der verletzungs- und unfallfrei am Freitag 
Nachmittag ihren Eltern wieder übergeben 
werden konnten.

Wildfütterung in Buching

Klaus Lanser, pensionierter Bio-
logielehrer der NMS Vils, lud die 
vierte Klasse samt Familie und 
Freunden kurz vor Semester-
schluss  zu einem besonderen 
Ausflug ein. Er führte uns zur 
Wildfütterung in Buching.
Dort staunten die Kinder über 
die innere Uhr des Rotwildes, das 
pünktlich und zahlreich (ca. 100 
Stück) wie gewohnt um 15 Uhr 
aus den umliegenden Wäldern 
zur Nachmittagsjause eintraf.
Lieber Klaus, liebe Moni, vielen 
Dank für dieses  besondere Na-
turschauspiel!

Volksschüler aktiv - „wild“ - lustig

(T/F: VS Vils)



Buchpräsentation
Irmgard Rücklinger

Der Mond, die Bäume
und das Holz  

Mit Humor durch Wald, Garten
und den keltischen Baumkreis

Die fröhliche Apothekerin  
präsentiert ihr viertes Mondbüchlein.

Garniert mit Tipps, Hoppalas und auch 
Flops geht es vom Holzfällen über 

Obstbäume schneiden und veredeln 
bis zum Arbeiten mit Holz.

Die Beschreibung der menschlichen 
Eigenschaften rund um den keltischen 
Baumkreis und ein Blick auf die Bach-

blüten-Bäume runden das Büchlein ab.

Die. 08.03.
19:00 Uhr

Kulturhaus

Eintritt frei -
Wir freuen 

uns über Ihre 
Spende
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Elvira in ihrem Element

Gemeindezusammenlegung 
Vils-Pflach

Stadtpirat und Bankdirektor
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Logbuch der Stadtpiraten Februar anno 2016

Ankündigung
Da sich bis zu 30 Piraten von 3 bis 11 Jahren schon wieder am 
Virus Rock’n Rollensis angesteckt haben, muss ich zu einer Hei-
lungsvorstellung im Stadtsaal bitten. Sie wird voraussichtlich im 
April 2016 stattfinden unter den Augen freiwilliger Zuschauer 
und Helfer. Als Kapitän kann ich nur um reichlich Unterstützung 
und Beteiligung flehen. Lasst mich nicht mit ihnen allein!!! Bitte! 
Bitte! Ihr werdet auch belohnt!
Euer Kapitän Manni Grummelbart

Nun zu einem ernsten Thema:
Zwei Seelen wohnen in meiner Brust und sie drängen an die Ober-
fläche, was diesen Federschwinger und Tintenkleckser von einem 
Stadtschreiber angeht.
Meine sanftmütige und verständnisvolle Seele spricht: 

Lieber kluger und feinsinniger Stadtschrei-
ber. Ich weiß, welch Last auf deinen Schultern 
ruht. Es ist eine schwierige Aufgabe, fair und 
mit Scharfsinn den Menschen zu berichten 
und Neuigkeiten zu verkündigen. Und nun 
ein Nachruf auf den Kapitän! Ich gestehe ein, 
meine Rechtschreibekünste mögen unter 
der Last eine Mannschaft zu kommandieren 
und Beutezüge zu planen, gelitten haben. So 
habe doch bitte Nachsicht mit mir. Auf einem 

Schiff sind Disziplin und Ordnung, sowie das Wohl der Mannschaft 
nun mal wichtiger, als die Beherrschung der Buchstaben. Auch 
solltest du bitte Rücksicht auf die Befindlichkeit der guten Bürger 
von Vils nehmen. Denn ein Nachruf wird doch auf einen Toten ge-
schrieben. Und du sorgst für Verwirrung im Geiste der Menschen. 
Sie könnten denken, dass die Schiffe der Piraten versenkt wurden 
und der Kapitän nun auf einer Wolke sitzt und „Ahoi, halleluja!“ 
singt. Lieber Stadtschreiber, das ist keine schöne Vorstellung. Ich 
möchte dich mit allem Respekt darauf aufmerksam machen. Ich 
lebe noch und die Schiffe sind immer noch fahrtüchtig. So, nun 
lass ich dich deine schwere Aufgabe ausführen und danke dir für 
dein Verständnis. Dein Kapitän Manni Grummelbart

Meine wütende und nachtragende Seele spricht:
Grummel! Beim Klabautermann und allen sieben Meeren! Bist 
du denn von allen guten Geistern verlassen, du Pinselschwinger! 
Grummel! Der Meeresgott Poseidon versenke dich in den tiefs-
ten Stellen des Meeres. Die Krabben mögen dich in deinen Popo 
zwicken bis ans Ende der Zeit. Grummel! Was glaubst du denn, 

du elende Landratte, wozu ich Rechtschreibung 
brauche? Für gar nichts! Nichts! Grummel! Grum-
mel! Ich muss befehlen und kämpfen können, 
was scheren mich da Schreibfehler. Grummel! Der 
Krake möge dich mit seinen Saugnäupfen absau-
gen, bis du voller blauer Flecke bist! Das Höchste 
ist es aber, mich für Tod zu erklären. Grummel! 
Grummel! Du solltest doch wissen, dass ein Nach-
ruf nicht zu Weihnachten oder Ostern oder gar 
zum Geburtstag geschrieben wird, sondern erst nach dem Ab-
leben desjenigen. Bei allen See Hexen und Stürmen des Meeres, 
noch fließt Blut in meinen Adern und mein Herz schlägt stark wie 
ein Sturm. Also merk dir, du Buchstabenverdreher, ich lebe noch!!! 
Grummel! Grummel! Sei nett zu Piraten oder sie werden über dich 
kommen, wie ein Tsunami und dich in die Untiefen reißen. Grum-
mel! Nun sei ein braver Schreiberling und lebe wohl.
Kapitän Manni Grummelbart 

Ps: Zur Information
Manchen mögen die Worte des Kapitäns als sehr schlimm und 
barsch erscheinen, aber er ist wirklich sehr aufgebracht. Ich als 
Schreiber des Kapitäns kann mich nur entschuldigen, aber er hat 
mich gezwungen, alles genauso aufzuschreiben. Und wer den Ka-
pitän Grummelbart kennt, kann verstehen, dass ich es tun musste. 
Ich kann euch sagen, ausgepeitscht werden, macht einfach kei-
nen Spaß!!

Stadtpiraten

Lieber Grummelbart!

Deine „Seelenentleerung“ mag ja gut in die Fastenzeit passen - 
aber wen interessiert das schon.
Die Bürger der Stadt wollen was über das Piratenleben lesen und 
nicht das Gesumse und leere Drohungen einer beleidigten Le-
berwurst.
Zugegeben,  mit dem Nachruf war ich etwas voreilig, aber ich 
konnte damals ja nicht ahnen, dass Guntar der Schreckliche mit 
einem intensiven, harten und kräfteraubenden Wahlkampf be-
schäftigt sein wird - ansonsten wär Kapitän Manni Grummelbart 
schon längst Geschichte und ich könnte diese Blattseite sinnvoll 
nutzen.
Also wenn du dir auch zukünftig einen Platz in dieser Nachrich-
tenpostilie sichern willst, dann berichte über das PIRATENLEBEN 
- und NUR darüber! 
Stadtschreiber Saulus

AN  ALLE  INTERESSIERTEN  RADSPORTFREUNDE 
18. bis 19. Juni 2016 Radtour Vils - Marktredwitz

Der Radclub RSC Marktredwitz 1985 e.V. plant auf Grund 
des Jubiläums 200 Jahre Vils bei Tirol und 200 Jahre 

Zugehörigkeit Marktredwitz zu Bayern eine 2-tägige Radtour 
von Vils nach Marktredwitz!
Bei Interesse bitten wir um 

Rückmeldung bis 31. März im Rathaus 
unter 05677 8204 oder gemeinde@vils.tirol.gv.at  

Im Anschluss an die Meldungen erfolgt ein 
Informationsabend!  

Wir freuen uns über eure Teilnahme! 
 

Mit besten Grüßen aus dem Rathaus 

Lernzentrum mit Pferden 
Freitag, den 4.3.2016 von 14 - 17 Uhr

Info- und Schnuppernachmittag bei Sabine Petz 
am Ländeweg in Vils 

Wer sich einmal informieren möchte, wie ein Lerntraining mit Pferden 
für Kids mit LRS, Legasthenie/Dyskalkulie, Konzentrationsschwäche, 
mentalen Störungen (kein Selbstwertgefühl, Aggression, Schulangst, 
Zweifel, usw.) aussieht, hat an diesem Nachmittag die Möglichkeit, 
bei Sabine Petz in einem persönlichen Gespräch mehr darüber zu er-
fahren. Ihr Kind kann Pferdeluft schnuppern, und Sie werden feststel-
len, ob Trainings mit Sabine und ihren 4-beinigen Co-Trainern etwas 
für Ihr Kind wären. 
Über den „Zwergenunterricht“ für Kids ab 4 Jahre, die den Umgang 
mit Pferden und Reiten spielerisch erlernen wollen, gibt sie auch Aus-
kunft. 
Natürlich beantwortet sie auch telefonisch Ihre Fragen unter: +43 
676 4292202 • Weitere Infos unter: www.mitpferdenlernen.at



Ausdauerfreunde.de zieht Bilanz 
nach Gründungsphase
 
Der Sportverein der Ausdauerfreunde in 
Vils blickte zum Februar auf das vergange-
ne Geschäftsjahr 2015 zurück.
Die offizielle Gründungsphase des Vereins 
ist damit abgeschlossen und das Vereins-
geschehen wurde erfolgreich aufgenom-
men.
Im Ganzen wurden 2015 über 400 quali-
fizierte Übungsleiterstunden der Vereins-
trainer geleistet. Dabei sind die Pilates-
Kurse sowie das Kinderturnen durch ihren 
regen Zulauf hervorzuheben. Das Pilates-
Zentrum bietet hier auch aktuell Kurse für 
alle Alters- und Leistungsgruppen in und 
um Vils an.
Ebenso waren die Kinder und Jugendli-
chen der Triathlongruppe im Jahr 2015 be-
reits erfolgreich und nahmen an mehreren 
Wettkämpfen teil. Hier ist in den Sommer-
ferien 2016 ein weiteres Triathlon-Schnup-
pertraining für Interessierte in Vils geplant.
Die Leitung des Vereins hat wie bisher 
Florian Weijers inne. Die gesamte Vereins-
leitung investierte im Geschäftsjahr 2015 
knappe 300 Ehrenamtsstunden in Ver-
waltung, Organisation und Meetings zur 
Vereinsführung. Die Bilanzen sind laut Kas-
senwart zum 01.02.2016 als „gerade aus-
reichend“ anzusehen. Die Vereinsbeiträge 
der aktuell etwa 75 Mitglieder des Vereins 
decken derzeit nicht die Vereinsausgaben, 
und die Stütze der Finanzen zur Gründung 
waren somit Spenden und Förderbeiträge, 
die ausschließlich in die Jugendförderung 
flossen. Gerne sind hier gerade örtliche 
Sponsoren aus Vils zur Förderung des Kin-
der- und Jugendsportes herzlich willkom-
men.
Weitere Highlights aus dem Jahr 2015 
waren der 1. Panoramalauf der Ausdauer-
freunde.de, der im September 2016 wieder 
stattfinden soll, die zwei Tage der Leis-
tungsdiagnostik, die in Pfronten stattfan-
den, das Integrationssportprogramm für 
Flüchtlinge, das Pilates-Special in Füssen, 
sowie die enormen Zahlen der Besucher 

auf der Vereinshomepage. Gegenwärtig 
werden für das weitere Sportangebot neue 
motivierte Übungsleiter gesucht, die auch 
im Verein Qualifikationen im Gesundheits-
sport, Ausdauersport sowie Kinder- und 
Jugendtraining erwerben können. (T/F: FW)

„Kinderturnen der Minis“ in der NMS Vils im 
November 2015 
Florian Weijers • 1. Vorstand

Im Gedenken

Anni Erd
*21.08.1933 - †01.02.2016

Otto Petz
 *27.03.1934 - †02.02.2016

Ulrich Roth
*04.03.1922 - †05.02.2016

Wir kochen eine Fastensuppe 
Sonntag, 6. März 

10:30 Kindergottesdienst (Gestaltung KIGA)
anschl.  Fastensuppe im Stadtsaal

Neben zweierlei Suppen, Brezen und Getränken 
werden auch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Der Erlös ist für einen guten Zweck. 
Veranstalter: Bäuerinnen von Vils

V O R A N K Ü N D I G U N G

Ein außergewöhnlicher Arzt 
kommt zu uns:

    22. 4. 2016 um 19 Uhr im Stadtsaal Vils

Dr. med. Ulrich Werth 
aus Valencia spricht über:

„Neue Wege zur Gesundheit, auch bei so-
genannten unheilbaren Krankheiten, und 
seine Entdeckung der Ewigen-Nadel-The-
rapie“

In seinen Vorträgen in verschiedenen Erd-
teilen und Ländern, wie Kanada, Mexiko, 
Kolumbien, Chile, Deutschland, Italien, 
Frankreich und Spanien erleuchtete er die 
Geister und erweckte sie mit Sachkennt-
nis im Vortrag und im Frage- und Dis-
kussionsdialog und schuf Vertrauen und 
Mut, natürliche Wege als Alternativen zur 
Schulmedizin zu finden. Dr. Werth ist auch 
Schulmediziner, erweiterte aber seinen 
Horizont zu mehr Möglichkeiten gesund 
zu werden. Er ist der Erfinder der „Dauer-
nadeln im Ohr“, die bei Krankheiten wie 
MS, Parkinson, Alzheimer und Demenz zur 
Linderung bis hin zur Heilung beitragen 
können.
In  seinem Vortrag wird er über diese Wege 
berichten, ebenso wie er die Wirkung der 
Dauernadel im Ohr entdeckt hat. Er wird 
Ihnen anschließend all Ihre Fragen beant-
worten.

Ganz Vils ist Flohmarkt

Am 7. Mai 2016 
findet der 26. 
Vilser Flohmarkt 
statt.
Wer mitmachen 
möchte, meldet 
sich bei:

VilsArt -  
Reinhold Schrettl,  
Tel 05672-8290 oder  
mail: privat@r.schrettl.at

Anmeldeschluss 15. März 2016



BRAUEREIGASTHOF SCHWARZER ADLER
Allgäuerstraße 2 ∙ A-6682 Vils ∙ Telefon +43 (5677) 8216 ∙ gasthof@schwarzeradlervils.at ∙ www.schwarzeradlervils.at

täglich ab 11:00 Uhr geöffnet ∙ Mittwoch Ruhetag

NUIS  03.16MAURA

Scheckübergabe bei IBF an  miteinander-füreinander
v.l.r.: IBF-Inhaber Helmut Frick, Wirtin Lena Wörle, 
miteinander-füreinander-Obfrau Christiane Huter                         

Foto: Paul Dirr

In der vergangenen Weihnachtszeit stand er im Fenster 
des neugebauten Pavillons direkt neben dem Maura-Ein-
gang, beeindruckte durch Schneegestöber und wechseln-
des Farbenspiel und sorgte so für allerlei Gesprächsstoff: 
der von Andreas Hiby-Durst gestiftete Weihnachtsbaum 
des Schwarzen Adlers. Am Silvesterabend wurde er dann 
für einen guten Zweck versteigert.
Helmut Frick, Chef und Inhaber der IBF Automatisie-
rungs- und Sicherheitstechnik GmbH in Vils, machte das 
höchste Gebot. Sechs weitere Vilser setzten noch eine 
Spende obendrauf. So konnte Lena am 23. Februar einen 
Scheck über 600 Euro (!) an Christiane Huter, Obfrau des 
gemeinnützigen Vilser Arbeitsgruppe „miteinander-für-
einander“ übergeben.
Unser herzlicher Dank gilt Helmut Frick, Rainer Keller, 
Gerhard Bailom, Gerd Dirr, Thomas Lochbihler, Bernd 
Vogler und Michael Keller für die großzügige Unterstüt-
zung und den Mitgliedern von „miteinander-füreinan-
der“ für ihr wertvolles Engagement im Bereich des Sozi-
al- und Gesundheitswesen in unseren Heimatgemeinden.

Weihnachtsbaum-Versteigerung im Schwarzen Adler

Großzügige Spende 
für einen guten Zweck

Neueröffnung des 
Brauerei-Verkaufs
Am Mittwoch, den 2. März, eröffnen wir um 
14 Uhr unseren Vilser Bergbräu-Brauereiverkauf.
Neben dem Sudhaus im Brauereineubau haben 
wir ab dann zu folgenden Zeiten für Euch geöffnet:

mittwochs und donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr
freitags von 9:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 18:00 Uhr

Und nach dem Einkauf bleibt immer noch genügend Zeit  
für eine gemütliche Einkehr im Schwarzen Adler ...

wir ab dann zu folgenden Zeiten für Euch geöffnet:

von 14:00 bis 18:00 Uhr
bis Ostern:

immer freitags  
Starkbier-Abend 

mit Weißwurst-Essen und 
Schwarzem Krampalar.

der



Gottesdienstordnung 04.03. - 10.04.
Pfarrgemeinde Vils

Freitag, 4.3. FR der 3. Fastenwoche – Herz Jesu Freitag
18.oo Uhr Hl. Messe für Robert und Ella Wörle
Samstag, 5.3. Herz Marien Samstag
   7.oo Uhr Hl. Messe
19.oo Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.3o Uhr Hl. Messe für Friedl Lochbihler
Sonntag, 6.3. IV. Fastensonntag – Sonntag Laetare
  8.3o Uhr Amt für Verstorbene der Familien Lochbihler – Rapp – Melmer
14.oo Uhr Kreuzwegandacht
18.oo Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinden
Montag, 7.3. MO der 4. Fastenwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Klaus Kieltrunk und Angehörige
Dienstag, 8.3. DI der 4. Fastenwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Peter Huter
Mittwoch, 9.3. MI der 3. Fastenwoche
18.oo Uhr Hl. Messe für Heinz Dirr
                   Hl. Messe für Klara Fichtl und Klara Vogler
Donnerstag, 10.3. DO der 4. Fastenwoche
   7.oo Uhr Hl. Messe für verstorbene Angehörige
18.oo Uhr Ölbergandacht
Freitag, 11.3. FR der 4. Fastenwoche
18.oo Uhr Jahrtag Markus Jesacher
Samstag, 12.3. Marien Samstag in der Fastenzeit
  7.oo Uhr Hl. Messe
19.oo Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.3o Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen des Jahrgangs 1930
Sonntag, 13.3. V. Fastensonntag
  8.3o Uhr Amt für Herbert Ostheimer
14.oo Uhr Kreuzwegandacht
14.3o Uhr Vortrag im Stadtsaal: Marienerscheinungen in den
    letzten Jahrhunderten und ihre Folgen
18.oo Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder
Montag, 14.3. MO der 5. Fastenwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Alois Wiesinger zum Geburtstag
19.oo Uhr Charismatischer Gottesdienst
Dienstag, 15.3. DI der 5. Fastenwoche Hl. Clemens Maria Hofbauer
  7.oo Uhr Hl. Messe für Arme Seelen
Mittwoch, 16.3. MI  der 5. Fastenwoche
18.oo Uhr Hl Messe für Josefa und Meinrad Stich
                   Hl. Messe für Magdalena Roth
Donnerstag, 17.3. DO der 5. Fastenwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Mariele Bader
18.oo Uhr Ölbergandacht
Freitag, 18.3. FR der 5. Fastenwoche
18.oo Uhr Hl. Messe für Verstorbene Kaiser Hosp
                   Hl. Messe für Josef Petz
Samstag, 19.3. Fest des Hl. Josefs, Bräutigam der Gottesmutter
  8.3o Uhr Amt für Josef Haunsberger und verst. Angehörige
15.oo Uhr bis 17.oo Uhr Beichtgelegenheit - Aushilfe
19.oo Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.3o Uhr Hl. Messe
Sonntag, 20.3. Palmsonntag – Einzug Jesu in Jerusalem
  8.3o Uhr Palmweihe beim Schlössl – Einzug in die Kirche
                   Amt für Josef Petz
14.oo Uhr Kreuzwegandacht
18.oo Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinden
Montag, 21.3. Montag der Karwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Franz und Therese Lochbihler
Dienstag, 22.3. Dienstag der Karwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Josef Huter
Mittwoch, 23.3. Mittwoch der Karwoche
19.3o Uhr Hl. Messe für Klaus Kieltrunk zum Geburtstag
                   Hl. Messe für Alexander Nagele zum Jahresgedenken

Donnerstag, 24.3. Gründonnerstag, Einsetzung des 
      Altarsakramentes
19.3o Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl – für die Pfarrgemeinden
                   Anbetung und Beichtgelegenheit bis 24.oo Uhr Ortstpfarrer
Freitag, 25.3. Karfreitag – Feier des Leidens und Sterbens des
      Herrn
15.oo Uhr Karfreitagsliturgie
16.15 – 17.oo Uhr Beichtgelegenheit - Ortspfarrer
Samstag, 26.3. Karsamstag – Tag  der Grabesruhe des Herrn
  8.oo Uhr Trauermette
Sonntag, 27.3. Osterfest – Auferstehung unseres Herrn 
       Jesus Christus
  5.oo Uhr Auferstehungsgottesdienst, Amt für Robert Wörle,
     Speisenweihe
  9.oo Uhr Hochamt zu Ostern,  Amt für Wally Hartmann
14.oo Uhr festliche Ostervesper
Montag, 28.3. Ostermontag
  8.3o Uhr Amt für Agnes Wagner zum 100. Geburtstag
Dienstag, 29.3. DI der Osteroktav
19.3o Uhr Osteramt für Josef Pumeneder zum Geburtstag
Mittwoch, 30.3. MI der Osteroktav – Kerzensegnung
19.3o Uhr Osteramt für Mariele Bader
Donnerstag, 31.3. DO der Osteroktav
19.3o Uhr Osteramt für Hannelore und Josef Ringmayr
Freitag, 1.4. FR der Osteroktav  Herz Jesu Freitag
19.3o Uhr Osteramt für Franz und Theresia Lochbihler
Samstag, 2.4. SA der Osteroktav – Herz Mariä Samstag
19.oo Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.3o Uhr Hl. Messe für Arme Seelen
                    Hl. Messe zu Ehren des Hl. Josef
Sonntag, 3.4. Weißer Sonntag – Sonntag der göttlichen 
             Barmherzigkeit
  9.oo Uhr Einzug der Kommunionkinder vom Schlössl aus
                    Hl. Messe für die Pfarrgemeinden
14.oo Uhr Dankandacht der Kommunionkinder
19.3o Uhr Amt für Robert und Ella Wörle
Montag, 4.4. Hochfest der Verkündigung des Herrn
19.3o Uhr Amt für Wally Hartmann
Dienstag, 5.4. DI der 2. Osterwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Verstorbene Lochbihler – Beirer
Mittwoch, 6.4. MI der 2. Osterwoche
19.3o Uhr Hl. Messe für Herbert Ostheimer + Friedl Lochbihler
                   Hl. Messe für Barbara Dreer
Donnerstag, 7.4. DO der 2. Osterwoche
  7.oo Uhr Hl. Messe für Maria Bader
Freitag, 8.4. FR der 2. Osterwoche
19.3o Uhr Hl. Messe für Verstorbene Hosp – Klotz
Samstag, 9.4. Marien Samstag
  7.oo Uhr Hl. Messe
19.oo Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.3o Uhr Hl. Messe für Alois Kieltrunk zum Jahresgedenken
Sonntag, 10.4. III. Sonntag der Osterzeit
  8.3o Uhr Amt für Dr. Reinhard Schretter sen.
19.3o Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinden

* Im März ist wieder Caritas Haussammlung, 
um Ihre Hilfe wird gebeten!

* Wer nach Lourdes pilgern will, bitte gleich 
anmelden, sonst fliegt der Flieger ohne Sie!    

Prospekte im Pfarrhof!



„Das Geheimnis der Freiheit 
liegt in der Bildung, 

während das Geheimnis 
der Tyrannei darin besteht, 

die Menschen dumm zu 
halten.“

Maximilien de Robespierre 

Peter & Roland Überegger
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Unterwies 4 • Tel. 05677-8364
info@mb-holzbau.at 
www.mb-holzbau.at
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Do. 31. März
Do. 28. April

T e r m i n e / V e r a n s t a l t u n g e n
04.03. Generalversammlung FC Schretter Vils • 20:30 Stadtsaal
06.03. Fastensuppe • 11:15 Stadtsaal
08.03. Buchpräsentation • 19:00 Kulturhaus
11.03. Jahreshauptversammlung VilsArt Kulturverein • 20:00 Schwarzer Adler
16.03. Konstituierende Sitzung Gemeinderat • 19:00 Kulturhaus
23.03. Problemstoffsammlung • 09:30 - 10:30 Wertstoffhof
24.03. Seniorenstammtisch • 14:00 Cafe Handicap
27.03. Umstellung (+1) Sommerzeit
03.04. Erstkommunion 9:00

Christian Rofner
6682 Vils • Stegen 5

Tel. 53040 • 0676-4214684

Geburtstage 
März

Dipl.Ing. József B. Kiss
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent
für Bauingenieurwesen
Brückenbau • Konstruktiver • Ingenieurbau • 
Siedlungswasserbau • Straßenbau
6600 Reutte • Knittelstraße 5 • T: 05672 7134119

office@holzbau-petz.at • www.holzbau-petz.at

6682 Vils
Obweg 1
Tel. 8283 

Geyeregger Ursula   70 J.
Keller Wilfried            70 J.

Jetzt neu in VILS
DHL Paketshop
CFD Solutions GmbH
Angerwies 11
6682 Vils
Tel: 05677-20177
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 09:00 – 14:00 + 17:00 – 19:00
Sa.           10:00 – 14:00 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr DHL Partner
Bitte frankieren Sie Ihr Paket im 
Internet im Voraus.

Problemstoffsammlung
Mittwoch, 23. März von 9:30 bis 10:30 Uhr

 Wertstoffhof an der Ländestraße
Alle Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden:

•	 Altöle, Brems - und Kühlerflüssigkeit
•	 ölverschmutzte Betriebsmittel wie z.B. Putzlappen
•	 Pflanzenschutz - und Schädlingsbekämpfungsmittel
•	 lösemittelhaltige Produkte, wie z.B. Altlacke und Altfarben, Verdünner, 

Abbeizmittel, Klebstoffe, Kitte, Harze, Möbelpolitur
•	 Spraydosen mit Restinhalten
•	 Chemikalienreste, wie z.B.: Fotochemikalien, Reinigungs-, Desinfektionsmittel, 

Abfluss-, Backofenreiniger, Säuren, Laugen
•	 Altmedikamente und Körperpflegemittel                                 
•	 Bleiakkumulatoren, Autobatterien, Starterbatterien
•	 Quecksilberhaltige Produkte wie z.B. Thermometer
•	 Leergebinde mit Restinhalt und Verunreinigungen

Gaudischirennen

So. 12. März  Start 11:00
Schitransport: Freitag abend + 

Samstag früh
Genaue Uhrzeit erfährt man auf der 

Homepage der Vilser Alm


